Dezember

1.
Der Monat Dezember wird hart. Es wird auch bei uns in der Obersten Heeresleitung einige Veränderungen geben. Habe für morgen einen Besuchbei der Heeresgruppe Süd vor. Auch v. Bock meldet heute seine Truppen seien erschöpft. Bekomme auch heute eine Liste aller unserer Verluste im Rußlandfeldzug.

4.
Wieder zurück. Es sieht doch nicht so schlecht aus, wie es immer die Herren mit den roten Streifen sehen. Ich als kleiner Frontkämpfer des Weltkrieges sehe es so wie der Frontoffizier und der kleine Kämpfer. Muß ohne meine Gesundheit zu schonen, weiter die Planung des Feldzuges im Osten allein machen!
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5.
Nun ist es soweit. v. Brauchitsch ersucht um seinen
Abschied. Er hat wohl gemerkt, daß er mit der heutigen Planung eines Materialkampfes nicht mehr mit kommt. Lasse nach Japan meine Bereitschaft zur Hilfe im Falle eines Krieges kabeln. Da die Tätigkeiten im Rücken unserer Truppen durch regelrechte Banditen zunimmt erarbeite ich einen Erlaß wie gegen diese Lumpen vorzugehen ist.

6.
Schlechte Meldungen von allen Flügeln der Ostfront. Wo nur hat Stalin diese ausgebildeten Menschenmassen her. Nun sieht man die Herren Generale verlieren sofort die Nerven und haben die Hosen voll. Wirke auf sie wie ein ruhiger Pol in der Brandung. Ich glaube die Japaner werden bald losschlagen, hoffentlich, hoffentlich!

8.
Meine Weisung Nr. 39 kommt heraus. Unsere Truppen sollen vorübergehend zur Verteidigung übergehen um Kräfte zu sparen. Nun bekommt Stalin doch Angst. Er erklärt den Japanern gegenüber er halte sich an das mit ihnen geschlossene Neutralitätsabkommen. Die Japaner sind im Nordteil von Malaya gelandet. Die Japaner habe den Hauptstützpunkt der Amerikaner im Pazifik Pearl Habor ausgelöscht.

9.
Japanische Truppen landen auf den Gilbert Inseln. Tschungkingchina erklärt uns den Krieg. Die Sache erledigen die Japaner für uns! Empfange den Großmufti v. Jerusalem.

11.
Nun müssen wir auf Grund des Abkommens mit den Japanern und Italienern über die gemeinsame Kriegsführung, Amerika den Krieg erklären. Auch Italien erklärt Amerika den Krieg.

12.
Ungarn, Rumänien und Bulgarien erklären Amerika den Krieg. Bulgarien erklärt auch England den Krieg. Die Japaner, diese kleinen Kerle kämpfen wie die Löwen. Der Herrgott hat uns nicht verlassen.

Adolf Hitler


Große Lagebespr.
Lage nach Japans Kriegseintritt Stützpunkt Dakar erwünscht. Transport von Kriegsschiffen ins Schwarze Meer. Breiten Raum nimmt  kritische Öllage von uns ein.

16.
Ich erlasse einen Aufruf an die Soldaten der Ostfront. Ich fordere meine Männer zum fanatischen Wiederstand auf. Manchmal muß ein Feldherr doch zu Mitteln seiner Gegner greifen, wenn er in Not ist.

17.
v. Brauchitsch will gehen. Soll er gehen. Werde den Oberbefehl über das Heer selbst übernehmen, da ich keinen geeigneten Mann habe.
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19.
v. Brauchitsch geht. Ich übernehme den Oberbefehl über das Heer.

31.
Nun geht das Jahr, das Jahr, was die Entscheidung bringen sollte zu Ende. Wir haben unser Ziel, wegen der
Unfähigkeit einiger Einzelner nicht erreicht. Nun mußte ich auch noch Guderian ablösen. Habe auch genaue Richtlinien für die Führung des Kampfes rausgeben müssen, da die alten Richtlinien nicht mehr für solch ein großes Ringen ausreichten. Ich habe falsche Leute mit Titeln Rängen und Orden behangen die es nicht wert waren, den Namen Deutscher Soldat zu führen. Möge uns der Herrgott in dem größten Kampfe für das Sein oder Nichtsein des Deutschen Volkes beistehen.
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